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Hochseesegler Ruach und Salomon





Zielgruppe: Männliche Jugendliche ab dem 14. Lebensjahr mit unsozialen, selbst- und 
fremdgefährdenden Verhaltensauffälligkeiten und Symptomen, einer 
Suchtmittelabhängigkeit ( Alkohol, Nikotin, andere “weiche Drogen”) bzw. dem Bedarf 
an Suchtmittelentwöhnung, mit massiver Schulverweigerung, wiederholten 
jugendkriminellen Auffälligkeiten, erheblichen Anpassungsstörungen und deutlichen 
Ausweichverhalten im pädagogischen Kontext.

Ausgeschlossen sind Jugendliche mit massiver Gewaltbereitschaft.
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Die Höchstdauer des Aufenthaltes beläuft sich 
auf 1 Jahr. Diese Aufenthaltsdauer ist für 
Jugendliche vorgesehen, die massive Probleme 
im Verhaltens- und Leistungsbereich 
aufweisen und bei denen eine starke Affinität 
zum Drogenkonsum beobachtet wird.

51 zu erf51 zu erf51 zu erf51 zu erfüüüüllende Wochen (1 Jahr)llende Wochen (1 Jahr)llende Wochen (1 Jahr)llende Wochen (1 Jahr)

Die kurze Aufenthaltsdauer in der 
Hochseeschule beträgt 25 zu erfüllende 
Wochen. Diese kann von vornherein vereinbart 
und mit den entsprechenden Zielen sowie der 
Vorbereitung einer entsprechenden 
Anschlussmaßnahme  beauftragt  werden.

26 zu erf26 zu erf26 zu erf26 zu erfüüüüllende Wochen (1/2 Jahr)llende Wochen (1/2 Jahr)llende Wochen (1/2 Jahr)llende Wochen (1/2 Jahr)

RahmenbedingungenAufenthaltsdauer



Beschulung / Unterricht:

Besonderen Stellenwert nimmt der Schulunterricht auf dem Schiff ein. Durch 
eine anerkannte Lehrkraft werden die Jugendliche an die regelmäßige 
Auseinandersetzung mit Unterrichtsstoff und Unterrichtsstruktur 
herangeführt. Der Unterricht verläuft nach dem Lehrplan der öffentlichen 
Schule auf den Niveaus der Primar-, Real- und Sekundarstufe. In erster Linie 

werden die Grundlagenfächer Mathematik, Deutsch und Englisch unterrichtet.
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Reintegration / Nachbetreuung:

Spätestens 6 Wochen vor absehbarem Abmustern wird in 
Rücksprache mit dem Jugendlichen und der einweisenden 
Stelle eine geeignete Form der Reintegration und 
Nachbetreuung sicher gestellt.
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Übernahme in eine 
stationäre Einrichtung

Mit 24 h-Betreuung 
sowie 
Schule/Ausbildung 

Rückführung in das 
Herkunftsumfeld mit  
ISE

Pädagogisch 
begleitetes Wohnen 
mit dem Ziel der 
Verselbständigung

Eine zusage für die nachfolgende Reintegrationsbegleitung ist 
Voraussetzung für eine Aufnahme.





Der Partner Jugendschiffe ch.:

- ist hervorgegangen aus der „Jugendheim Sternen AG“ in der Schweiz

- ist ein christlich orientierter Jugendhilfeträger

- hat viele Jahre sehr gute Erfahrungen auf dem Gebiet der handlungsorientierten  

(Erlebnis-) Pädagogik

- betreibt sehr professionell die beiden Hochseesegler „Salomon“ und „Ruach“

- hat seinen Heimathafen in Elsfleth/Weser



Gemeinschaft

Verantwortung

Selbst-
wirksamkeit

Aufgabe
Gebrauchtwerden

Erfolgserlebnis

Erleben

Abenteuer

Lernen

Ich-Stärke

Naturerleben

Drogenentwöhnung



Info- und Buchungskontakt:

CJD Wolfsburg, Herr Raik Lößnitz, 

Tel: 05361-89149389 , mobil: 0178-9300525, mail: Loessnitz@cjdwolfsburg.de


